
Basic lnfo: Umgang mit Gefühlen 14 A

M
Grundlagen
Das wort,,Liebe" umschreibt einen weit gefächerten strauß von sehr unter_schiedlichen Geführen. Diese r"i.r,"n uoi sexueiler Lust und Begehren bis zutiefer religiöser Verbundenheit ru 

"in", 
noheren wesen, wie etwa Gott. Die,,Verliebtheit" in einen partner i.t 

"üo 
nrl. 

"in 
r"it".p"kt, ,oii un", an dieser sterea usführlicher betrachtet werden.

,,Verliebtheit" ist ein sehr starkes, manchmar auch sehr schmerzhaftes Geführ.Es befähigt uns, eine intensive_eeziJ;;; aufzunehmen, ohne die soziaren,,Fesseln" zu berücksichtigen. o". rr"inr irir sind dann in der Lage, soziare

:,::T:i::"T:j3'f:.",t1F,"@idse zu verrassen, um uns sanz aufden neuen parrner einzurassen. .iltu;; ,üöi;:;:;?;ff"r,1:h1l" ,,r,u"n,,i,, uon

"T:tr X?:'""ll"j:lflg:f.r^",f l p,l:.äl l.:.1" i_ si,äaJ, v",.riuo*r,",, hat arso etwas voneinem "Ausnahme=T:T': yr;i'i;ri; errürrt von 
"in"io*"rlJJillä'ffi:'Jä:::ffffi:Jsieht den Partner in einem verklärten ticit: gr wirkt ,,besondeÄ,,, ,,anders als alle anderen,,,und zwar in jeder Nuance. Eigenflich u"rrt"ht man gar ni"f.,i *i" so ein Wunderwesen sichmit einem Menschen-wie einJm ."ioriäigiot. Natriäich or"nirt man aile Kritiker aus, wohr-meinende Ratschläge von Freunden werd-en als Gehassigr"rl-rno Neid abgetan, man ist be-reit' alle anderen Beziehungen rrgrn;tu,; der,,Großen Liebe,,zu zerstören.

Liebe kann also immer 
lugfr gine sehr egozentrische, destruktive und schmerzhafte Kompo-nente haben' sie entwickelt oas seoürf;ä.nach. uorr.ianoigei und immenvährender Nähe zumgeliebten Partner' wt.yll"l sesitz ergre;fen, sind nicrrt oäieiizu teiten und teiden setbst un-ter kurzerAbwesenheit' Die Vorsterr*ö 

"in"rTrennung 
ist unertraglich, man meint tatsäch-

ff*ifi:l;i#f"*t nicht leben tu [,inn"n - obsreiäh man ihn vor zwei wochen noch sar
lm sinne eines geregelten sozialsystems ist es also trösflich, dass dieser Zustand meist nichtlange anhält' wohlgemerkt: Nicht äli"-na"nr"r'ten erreben einän derartigen Zustand, und man-che Menschen erleben ihn zu ott. Äu"r''i"t dieses Geftihl nicnt unneoingt nötig, um eine gelun-gene Partnerschafi aufz.ubauen, im cegenteil, eine gelingenil partnerschaft muss eben die-sen Zustand der Verriebtheit,,umbau"n;in uin" angämiroärte, ätft"grtargrichere Form.Man muss ternen, sich loszulassen, sich au_ch über längere Zeiträume nicht zu sehen, Miss-verständnisse auszuräumen, Andeisartigkeit und wideäpru"r,u beim anderen zu akzeptieren- sprich' man muss lernen, dass der rnirr" ein ganz noimatJr Mensch ist. Das ist oft enttäu-schend' so als wache man aus einem intensiven Traum aut Man wird wütend, dass er vorbeiist, und will wieder zurück in diesen i;;r;.

Manchmal' gerade wenn man noch etwas unerfahren ist, trennt man sich dann, um sich raschin die nächste Liebe zu stüzen. oie m"üten werden mit der Zeit krüger ...
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